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Nicht vergessen:
Mittwoch, 13.05.2015, 20.00 Uhr, Kurhaus Wehratal: Konzert mit der „Bloskapelle mengmol“ 

Pferde- und Tiersegnung 
am 10.05.2015 (Muttertag) 

  
Am Sonntag, 10.05.2015, 12.00 Uhr � ndet eine feierliche Pferde- und Tiersegnung in Todtmoos statt. 

  
Auf dem Simon-Parkplatz können sich alle Halter mit ihren Haustieren: Pferde, Hunde, Katzen, 

Hamster, Sittichen.... ein� nden und ihre „Lieblinge“ segnen lassen. 
  

Als besonderes Highlight wird dieser Festtag von 11.30 Uhr –14.30 Uhr mit einem Konzert des 
Blechbläsersextetts „Heilig´s Blechle“ umrahmt. Die kleine, fantastisch musizierende Formation begeistert alle 

Zuhörer und sorgt für stimmungsvolle Atmosphäre. Ihr Repertoire reicht von klassischen Musikstücken, modernen
 Kompositionen, Dixieland, Polkas bis hin zur böhmischen Blasmusik. 

  
Für das leibliche Wohl der Teilnehmer und Gäste ist durch die Jugendfeuerwehr Todtmoos gesorgt. 

  

 Allen Müttern alles Gute zum Muttertag! 
  Einen schönen und sonnigen 10. Mai wünscht das Team der Touristinformation 
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Notruf 1 10

Polizeiposten St. Blasien 07672 922280
Muchenländerstr. 2
Montag, Mittwoch, Freitag 7.30 - 17.00 Uhr
Dienstag + Donnerstag 7.30 - 20.00 Uhr

Außerhalb der Dienstzeiten des 
Polizeipostens St. Blasien:
Polizeirevier Bad Säckingen 07761 9340

Feuerwehr/Rettungsdienst 1 12

Notfallnummer (wenn Hausarzt nicht 
erreichbar ist) 01805/19 29 2-4 30

Gift-Notruf Freiburg 0761/2 70-43 61

Wichtige Telefonnummern und Ö� nungzeiten

Gemeindeverwaltung 

St.-Blasier-Straße 2 07674/8 48-0
Telefax: 07674/8 48-33
Ö� nungszeiten:
Montag bis Freitag    8.30  - 11.30 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr

Zentrale E-Mail-Anschrift für alle Abteilungen der 
Verwaltung: sekretariat@todtmoos.net
Weitere E-Mail-Anschriften  der Mitarbeiter der 
Verwaltung: www.todtmoos.net

Grundbuchamt
Montag bis Freitag 8.30 - 11.30 Uhr

Touristinformation
im Kurhaus Wehratal 07674/90 60-0
Telefax: 07674/90 60-25
Ö� nungszeiten
Montag - Freitag 09.30 - 17.00 Uhr
zusätzlich Samstag - Sonntag  10.30 - 12.00 Uhr

Bauhof  07674/9 20 99-48
Telefax: 07674/9 20 99-49
Telefonisch am besten 
zu erreichen: 07.30 und 14.00 Uhr
Notfallbereitschaft außerhalb 
der Dienstzeiten:
Bauho� eiter Herbert Morath 07754/12 66
Handy: 0175/7 22 53 93 bzw. 07674/9 20 69 75

Kläranlage 
Vordertodtmoos 07674/9 20 99-46
Telefax: 07674/9 20 99-47
Notfallbereitschaft Wasserversorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Wassermeister 
Wolfgang Paul: 07674/83 72
Handy: 0175-7 22 53 92
bzw.  07674/9 20 69 78
Notfallbereitschaft Abwasserentsorgung 
außerhalb der Dienstzeiten:
Klärwärter Siegfried Opfer: 07674/81 69

Handy: 0175/7225396

Recyclinghof
Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag 09.00 - 13.00 Uhr

Heimatmuseum und Glasträger-/Vitriolraum
 07674 8870
Mittwoch, Freitag, Sonn- und Feiertag          
 14.30 - 17.00 Uhr

Schaubergwerk Ho� nungsstollen
Samstag, Sonntag und an allen
gesetzlichen Feiertagen    14.00 - 17.00 Uhr
zusätzlich Donnerstag

Kurmittelhaus
Hauptstraße 1 07674/924924
Kurabteilung
Hauptstraße 11 07674/8613

Ökumenische ö� entliche Bücherei
Grüntalstraße 2 (Pfarrzentrum)1. OG 07674/92 08 82
Ö� nungszeiten:
Montag 17.00  - 18.30 Uhr
Freitag 16.00  - 17.30 Uhr

Landratsamt Waldshut 07751/86 -0

Ö� nungszeiten:
Montag u. Dienstag 08.30 - 12.30 Uhr
 13.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag (durchgehend) 08.30 - 15.30 Uhr 
Freitag 08.30 - 12.30 Uhr

Müllabfuhr 07751-865432
Hotline Abfuhr Gelbe Säcke  0800-1223255

Primacom 
Kabelbetriebsgesellschaft mbH Co. KG 
Region Südwest - Haifa Allee 2 
- 55128 Mainz  0341/423720000 
E-mail: kundendienst@primacom.de 
Internet: www.primacom.de 

EnergieDienst AG
Service-Nummer  07623 921200
Störungs-Nummer  07623 921818

Verbraucherzentrale
Infotelefon (0,12 Euro/Minute) 0711/66 91 10
Montag bis Donnerstag 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag  10.00 - 14.00 Uhr

Soziale Dienste

Sozialstation St. Blasien
Dorfhelferin-Einsatzleitung 
Schwester Ulrike Stich 07672/21 45
Montag - Freitag 08.00 - 09.00 Uhr

Ambulante Alten- und Krankenp� ege, Haus-
wirtschaftliche Dienstleistungen, Betreuung 
dementer Menschen, Dorfhelferinnen, Essen 
auf Rädern, Hausnotruf
Montag–Freitag 8:30-12:30 Uhr

P� egedienst Henschke 07674/92 04 60
www.p� ege-todtmoos.de
Ambulanter P� egedienst Todtmoos
Termine nach tel. Vereinbarung 
 
Blinden- und Sehbehindertenverein
Südbaden e.V., Freiburg
www.bsvsb.org 0761-36122

Caritasverband Hochrhein e.V. 
Waldshut-Tiengen 07672/48 18 82
Caritassozialdienst - Beratung in verschiedenen 
sozialen Belangen:(Petra Lohmann) Sprechstun-
de in St. Blasien in den Räumen der Sozialstati-
on, Friedhofstraße 8, 1. Stock: mittwochs, 13.30  
- 17.00 Uhr. Bei Bedarf sind Beratungen in Todt-
moos jederzeit möglich.

Diakonisches Werk Hochrhein
Waldtorstraße 1a, 79761 Waldshut-Tiengen 
 07751/83 04-0
Beratungsgespräche nach Vereinbarung
Dienstst. Bad Säckingen 07761 5535890
 08.00  - 09.00 Uhr

DRK-Servicestelle SeniorInnen Bad Säckingen
(Hausnotruf, Mobilruf, HaushaltsService, Mobiler 
Sozialer Dienst, Fahrdienst, Behördengänge, 
P� ege, Arztfahrten)
Telefon: 07761 920124

Deutsche Rentenversicherung
Beratungsstelle Waldshut 07751/8 95 80

Hospizdienst e.V. 07751/8 01 10
oder  07755/13 33

Arbeiterwohlfahrt
St. Blasien  07672/44 33
Bad Säckingen,  07761/24 80
Waldshut,  07751/9 11 20

Beratungsstelle für alters- und behinderten-
gerechtes Wohnen 
des LK Waldshut 07741/91 35 44

Hausnotruf für Neuinteressenten
(Frau Kießler) 07743/93 38 13

Alkohol- und Medikamentenprobleme
 07751/91 01 50

blv. Fachstelle Sucht - Jugend- &Drogenberatung 
Waldshut, Bogenstr. 4  07751/89 67 70

Sorgentelefon 
f. Erwachsene 07762/90 01
von 14.00  bis 23.00 Uhr 0800/1 11 01 11

Lerntherapeutische 
Kinder- u. Jugendhilfe e.V. 07672/48 13 48

Frauen- und Kinderschutzhaus 07751/35 53

O� ene Beratung „courage” 07751/91 08 43
Montag bis Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Donnerstag 17.00 - 19.00 Uhr

Kinder- und Jugendtelefon 0800/1 11 03 33

Sexueller Missbrauch - 
sexuelle Gewalt 07751/91 08 43
Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"

kostenlose Telefonnummer 08000 116 016

donum vitae 07751/89 82 37
Waldshut, Bismarckstraße 10 0172/7 33 16 04
Schwangerschaftsberatungsstelle und Bera-
tungsstelle für gesetzliche Schwangerschaftskon-
� iktberatung 

Tierschutzverein Waldshut-Tiengen
Tierheim Steinatal 2 07741 684033
Handy Notruf-Nr. 0151 55414785

Kreismieterverein 
Waldshut e.V. Tel. u. Fax: 07751/37 90
 
Haus- und Grundeigentümerverein 
Waldshut-Tiengen e.V. 07751/76 76 
und  01801/60 50 60
Zweigstelle St. Blasien 07672/42 22/43 33

w-punkt
Wegweiser durch die Beratungsangebote 
der Wirtschaftsförderung, 
Hotline zum Ortstarif 0180/1 07 20 04
montags bis freitags 08.00  - 17.00 Uhr
oder im Internet www.w-punkt.de
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Amtliche 

Bekanntmachungen §
 

Das Leben besitzt so viel Positives, 
dass Pessimisten ganz mutlos 

werden könnten. 

Laurence Sterne, 1713 – 1768, 
englischer Schriftsteller 

 

Nächste Gemeinderatssitzung 

Die nächste, ö� entliche 
Gemeinderatssitzung � ndet am 
  
Dienstag, 12. Mai 2015 um 19.00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses 
  
statt. 
  
Tagesordnung: 
  
TOP 1: Internet in Todtmoos 
 Heute und morgen
 -Masterplan
 -Landkreis-Backbone 
TOP 2: Gestaltung der 
 Ortseingangsschilder 
TOP 3: Beschluss über 
 Fahrzeugbescha� ung für 
 Abwasserbeseitigung 
TOP 4: Beschluss über Anscha� ung 
 einer Mikrofonanlage Sitzungssaal 
TOP 5: Schlittenhunde-WM 2015
 - Bekanntgabe des vorläu� gen 
 Abrechnungsergebnisses 
TOP 5: Anfragen aus dem Gemeinderat 
  
Zuhörer sind wie immer 
herzlich eingeladen! 
  
Dieser Gemeinderatssitzung geht eine Orts-
besichtigung wegen der Grundstücke im 
Gewerbegebiet „Sägemoos“ voraus. 
Tre� punkt: 17.30 Uhr beim Rathaus. 
  

Jubiläumsveranstaltung 
40 Jahre Schlittenhunderennen 
in Todtmoos 
  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Vereine, 
  
im Mitteilungsblatt Nr. 15 vom 10. April 2015 
haben wir Sie ausführlich über das geplan-
te Festwochenende vom 08. – 11. Oktober 
2015 informiert. 

Mittlerweile laufen die Vorbereitungen für 
eine Festwirtschaft mit Jack-London-Atmo-
sphäre und verschiedenen Attraktionen im 
alten Kurpark auf vollen Touren. Dort soll es 
Country-Musik und Tänze einer Line-Dance-
Gruppe geben. 

Ebenso ist es uns gelungen, für dieses Wo-
chenende eine Abordnung des allerersten 
Partnerclubs DCNH mit einigen Schlitten-
hunden zu gewinnen. Zum Festakt am Frei-
tag erwarten wir viele Weggefährten, die 

dem Schlittenhunde-Mekka Todtmoos von 
Beginn an die Treue gehalten haben. Eine 
Countryband wird den Abend umrahmen. 
Für den Samstagabend konnte ebenfalls 
eine Band für einen Countryabend in der 
Schwarzwaldspitze verp� ichtet werden. 
  
Wir hatten Sie in diesem Artikel darum ge-
beten, Bilder, Filme oder Anekdoten zu die-
sen 40 Jahren Schlittenhunderennen bei 
der Gemeinde einzureichen. Die Vereine 
wurden gebeten, in ihren Chroniken nach 
eventuell noch vorhandenen Arbeitsplänen 
etc. zu forschen. Leider sind uns bisher nur 
wenige Artikel angeboten worden. 
  
Wir möchten sehr gerne mit Ihren Beiträgen 
einen Sonderdruck des Mitteilungsblattes 
gestalten. Hierzu benötigenwir dringend 
Ihre Mithilfe. 
  
Nehmen Sie mit Frau Doris Folles im Rat-
haus, Telefon 07674-84822 Kontakt auf oder 
schicken Sie eine Mail: sekretariat@todt-
moos.net. 
  
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung! 
  
Janette Fuchs 
Bürgermeisterin 

Abfuhr Blaue Tonne des 
Landkreises Waldshut 
Montag, 11.05.2015 
 

Betreten von Feldern und 
Wiesen von Frühjahr bis Herbst 
  
Entsprechend der Vorgaben des Natur-
schutzgesetzes darf die freie Landschaft 
von Jedermann zum Zwecke der Erholung 
betreten werden. Zu beachten ist dabei 
jedoch, dass landwirtschaftliche Flächen 
während der Nutzzeit nur auf Wegen be-
treten werden dürfen. Als Nutzzeit gilt bei 
Grünland die Zeit des Aufwuchses und der 
Beweidung. 
 

Zurückschneiden von Hecken, 
Bäumen und Sträuchern 

Aus gegebenem Anlass möchten wir die 
Straßenanlieger bitten, Sträucher, Hecken 
und Bäume entlang von ö� entlichen Stra-
ßen und Gehwegen zu überprüfen und 
– sofern hierdurch die Verkehrssicherheit 
gefährdet wird – diese zurück zu schneiden. 
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Nach Ende der ‚Schonzeit’ ( ab 01.Oktober ) 
sollte die Zeit genutzt werden Sträucher und 
Hecken grundlegend zurück zu schneiden. 
In den Straßenraum hineinragende Äste 
und Sträucher, die die Sicht der Autofahrer 
bereits jetzt behindern, sollten aus Gründen 
der Verkehrssicherheit jedoch bereits vorher 
geschnitten werden, da für Schäden, die 
durch in den Straßenraum hineinragenden 
Äste und Sträucher entstehen, die Grund-
stückseigentümer haftbar gemacht werden 
könnten. 
  
  

Gerichts- und Sprechtag 
des Arbeitsgerichts Lörrach 
in Waldshut 
Gerichtstag: Dienstag, den 12.05.2015, 
im Amtsgerichtsgebäude, Bismarckstr. 
23, Waldshut, 1. OG, Sitzungssaal Nr. 26 

Sprechtag: Mittwoch, den 13.05.2015, im 
Landgerichtsgebäude, Bismarckstr.19a, 
79761 Waldshut-Tiengen, 1.OG, Zi.110 

Landratsamt Waldshut 
Das Landratsamt Waldshut lädt gemeinsam 
mit dem Landschaftserhaltungsverband 

und dem BLHV alle interessierten Landwirte 
zu einem Grünlandtag am Freitag, den 08. 
Mai 2015 um 14:00 Uhr ein. 
  
Tre� punkt: Waldshut-Tiengen, OT Oberal-
pfen beim Parkplatz gegenüber des Bus-Un-
ternehmens Bächle. Für das Navi: Schwarz-
landstraße 8, 79761 Waldshut-Tiengen(vor 
Ort werden Fahrgemeinschaften gebildet) 
  
Schwerpunktthema ist die Bewirtschaftung 
von FFH-Mähwiesen. Neben rechtlichen 
Grundlagen zum Umgang mit FFH-Mähwie-
sen wird die Vorgehensweise bei der Kar-
tierung von FFH-Mähwiesen gezeigt sowie 
die Unterschiede zum Wirtschaftsgrünland 
aufgezeigt. 
  
Die Veranstaltung � ndet bei jedem Wetter 
statt. Bitte denken Sie an gutes Schuhwerk 
und wetterfeste Kleidung. 

Landratsamt Waldshut – 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft
 
Hinweise zur Entsorgung von Althandys

Der Digitalverband BITKOM hat auf Basis 
einer repräsentativen Befragung errechnet, 
dass rund 100 Million alte Mobiltelefone 
derzeit ungenutzt in deutschen Schränken, 
Schubladen oder Kartons liegen. Im Ver-
gleich dazu waren es im Jahr 2010 noch 72 
Millionen Altgeräte, also rund 39 Prozent 
weniger als heute. 

Zu erklären ist diese Entwicklung damit, 
dass die Verbraucher von den vielen Inno-
vationen insbesondere bei Smartphones 
pro� tieren wollen. Deshalb werden alte 
Geräte relativ häu� g gegen neue ausge-
tauscht. Die Befragung ergab ferner, dass 
derzeit 84 Prozent der Bundesbürger (ca. 
59 Millionen Menschen) mindestens ein 
unbenutztes Handy oder Smartphone zu 
Hause (2014: 75 Prozent) haben. Bei 29 
Prozent der Befragten liegen zu Hause so-
gar zwei ungenutzte Mobiltelefone (2014: 
24 Prozent), bei 7 Prozent drei Alt-Geräte 
(2014: 7 Prozent) und bei 5 Prozent sogar 
vier oder mehr Geräte (2014: 9 Prozent). 

Zur Entsorgung von Alt-Handys gibt der Ei-
genbetrieb Abfallwirtschaft des Landkreises 
Waldshut folgende Hinweise: 
  
Alt-Handys dürfen nicht über den Hausmüll 
entsorgt werden. Stattdessen besteht die 
Möglichkeit, noch funktionstüchtige Geräte 
beispielsweise im Internet weiterzuverkau-
fen oder zu verschenken. 
  
Defekte Handys können bei den Recycling-
höfen des Landkreises Waldshut kostenlos 
abgegeben werden. Von dort gehen die 
Geräte in die Verantwortung der Hersteller 
über, deren Aufgabe es ist, für eine umwelt-
gerechte Entsorgung oder Wiederaufberei-
tung durch zerti� zierte Recyclingunterneh-
men zu sorgen. 
  
Darüber hinaus nehmen große Netzbe-
treiber Altgeräte per Post zurück. Kunden 
können zu diesem Zweck portofreie Ver-
sandumschläge im Internet anfordern oder 
im Handy-Shop abholen. Bei einigen Betrei-
bern können alte Handys auch direkt in den 
Geschäften abgegeben werden. Teilweise 
spenden einige Unternehmen für jedes zu-
rückgegebene Handy einen Betrag an Um-
welt-, Sozial- und andere Hilfsprojekte. 
  
Alt-Akkus und Batterien sollten den Geräten 
entnommen werden und dürfen ebenfalls 
nicht in den Hausmüll geworfen werden. 
Wer seinen in die Jahre gekommenen Han-
dy-Akku durch einen neuen ersetzt, muss 
den alten Akku ordnungsgemäß entsor-
gen. Dazu kann man ihn bei den örtlichen 
Recyclinghöfen abgeben oder dort zurück-
geben, wo der neue Akku gekauft wurde.
 
Es wird dringend empfohlen, vor der Weiter- 
oder Rückgabe alter Handys private Daten 
wie das Adressbuch, Nutzerpro� le von sozi-



   Freitag, den 8. Mai 2015  Seite 5

alen Netzwerken, Online-Banking-Zugänge 
oder auch Fotos und Videoclips zu löschen. 
Am einfachsten geht dies über entspre-
chende Funktionen („Zurücksetzen des Ge-
rätes in den Auslieferungszustand“). Externe 
Speicherkarten sollten vor dem Entsorgen 
entfernt oder komplett mit einer speziellen 
Software gelöscht werden. 

Eine endgültige Löschung der Daten exter-
ner Speicherkarten wird auch mit der physi-
schen Zerstörung erreicht, also beispielswei-
se durch Zerschneiden der Speicherkarte. 
 
 

Landesauszeichnung 
„Heldinnen und Helden 
der neuen Mobilität“ 
  
Heldinnen und Helden der neuen 
Mobilität in Baden-Württemberg gesucht  
  
Das Ministerium für Verkehr und Infra-
struktur Baden-Württemberg ruft zum 
Landeswettbewerb auf.  
  
Das Ministerium initiiert im Jahr 2015 eine 
Landesauszeichnung „Heldinnen und Hel-
den der neuen Mobilität“ und lädt engagier-
te Berufstätige im Bereich der nachhaltigen 
Mobilität ein, sich für diese Auszeichnung 
zu bewerben. Die Preisträger erwartet ein 
spannendes Filmabenteuer, außerdem at-
traktive Sachpreise sowie eine Prämierungs-
veranstaltung mit Verkehrsminister Winfried 
Hermann. 
  
Die Landesauszeichnung möchte die zen-
trale Rolle der Berufstätigen in der Ö� ent-
lichkeit sichtbarer machen. Zusätzlich sollen 
diese engagierten Menschen und ihr per-
sönlicher Einsatz für mehr Nachhaltigkeit in 
der Mobilität ausgezeichnet und besonders 
gewürdigt werden. 
  
Das Land Baden-Württemberg engagiert 
sich für nachhaltige Mobilität mit dem Ziel 
Baden-Württemberg zur Pionierregion für 
nachhaltige Mobilität zu machen. Im Jahr 
2015 soll unter anderem die Kampagne 
„Neue Mobilität: bewegt nachhaltig“ dazu 
beitragen, das Thema weiter in die Breite zu 
tragen. 
  
Die Kampagne hat die breite Ö� entlichkeit 
im Blick und möchte diejenigen, die be-
reits in ganz unter-schiedlichen Rollen aktiv 
nachhaltige Mobilität im Land mitgestalten 
– sei es als Kommune, als Forscherin, als 
Busfahrer, als Unternehmen oder in ande-
rer Funktion – Rückenwind und ö� entliche 
Sicht-barkeit geben. 
  
Vom 4. Mai 2015 bis zum 15. Juni 2015 
können sich jetzt engagierte Berufstä-
tige in allen Bereichen der nachhaltigen 
Mobilität bewerben oder durch Dritte no-
miniert werden. Weitere Informationen 
� nden Sie auf der Webseite www.neue-
mobilitaet-bw.de. 
 
 
 

 

Aus Ihrem Bürgerbüro: 
  
Aufgrund von Nachfragen in letzter 
Zeit weisen wir auf folgende Bestim-
mungen hin: 
  
Beglaubigungen von 
Personenstandsurkunden 

Abschriften oder Kopien von Personen-
standsurkunden (Geburts-, Ehe- und 
Sterbeurkunden) können nicht beglau-
bigt werden. Personenstandsurkunden 
sowie Abschriften aus den jeweiligen 
Personenstandsregistern dürfen nur 
die Standesämter ausstellen, die das je-
weilige Register (Geburtenregister, Ehe-
register, Sterberegister) führen, da die 
Urkunden und Abschriften immer den 
aktuellen Stand der Registereinträge dar-
stellen müssen. 
  
Wichtig: Wird eine Ablichtung oder Ab-
schrift einer Personenstandsurkunde 
benötigt, so muss diese bei dem jeweils 
zuständigen Standesamt, das die Origi-
nalurkunde ausgestellt hat, direkt ange-
fordert werden. 
  
Amtliche Beglaubigung von 
Fotokopien/Abschriften 

Voraussetzung für eine amtliche Beglau-
bigung von Fotokopien / Abschriften ist, 
dass das Original von einer deutschen 
Behörde ausgestellt wurde oder die zu 
beglaubigende Fotokopie / Abschrift 
zur Vorlage bei einer Behörde dient. Eine 
Kopie / Abschrift kann nur dann amtlich 
beglaubigt werden, wenn das entspre-
chende Original vorgelegt wird. 
  
Amtlich beglaubigt werden häu� g: 

Zeugnisse von Schulabgängern zur Be-
werbung an Universitäten und Fach-
hochschulen 

Zeugnisse zur Anmeldung an 
Meisterschulen 

Approbationsurkunden von Ärzten 

Nachweise über z.B. Beschäftigung-
szeiten in Rentenangelegenheiten 

 
 

Ärztlicher 
Notfalldienst

 
Ärztlicher Notdienst: 
  
Notruf 112 - Ihre Verbindung zu DRK-Ret-
tungsdienst und Feuerwehr bei Gefahr 
Die Notrufnummer 112 ohne Vorwahl ist in 
ganz Deutschland und vielen weiteren eu-
ropäischen Ländern Ihre direkte Verbindung 
zur Integrierten Leitstelle. 

Bei Feuer, bei Unfall mit Verletzten oder bei 
plötzlichen schweren gesundheitlichen Pro-
blemen erreichen Sie mit der Telefonnum-

mer 112 am Tag und in der Nacht die Integ-
rierte Leitstelle, welche sofort Hilfe zu Ihnen 
schickt. Bitte machen Sie folgende Angaben: 

• Wo  ist der Notfall/Unfall/Brand? 
• Was  ist geschehen? 
• Wie viele  
 Verletzte/Betro� ene sind zu versorgen? 
• Welche  Verletzungen oder 
 Krankheitszeichen haben die Betro� enen? 

Wichtig  zum Schluss: 

• Warten  Sie immer auf Rückfragen 
 der integrierten Leitstelle! 

Missbrauch des Notrufes, 

etwa für Scherze, wird bestraft. 

Ärztlicher Wochenenddienst: 07751-19222 

Apothekennotdienst 
ab Samstag, 09.05.2015 : 
  
Samstag, 8.30 Uhr bis Sonntag, 8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke Wehr, 07762-52280

Sonntag, 8.30 Uhr bis Montag, 8.30 Uhr: 
Stadt-Apotheke  Wehr, 07762-52280

Montag, 8.30 Uhr bis Dienstag, 8.30 Uhr:
Agathen-Apotheke Fahrnau, 07622-63343

Dienstag, 8.30 Uhr bis Mittwoch, 8.30 Uhr:    
Albert-Schweitzer-Apotheke Bad Säckingen, 
07761-2696 

Mittwoch, 8.30 Uhr bis Donnerstag, 8.30 
Uhr: Kur Apotheke Todtmoos, 07674-922014

Donnerstag, 8.30 Uhr bis Freitag, 8.30 Uhr: 
Bergsee-Apotheke Bad Säckingen, 07761-7486

Freitag, 8.30 Uhr bis Samstag, 8.30 Uhr: 
Hirsch-Apotheke Schopfheim, 07622-7655
 
Weitere Apotheken-Notdienste in der Um-
gebung können unter der Telefonnummer 
01805/002963 (14 ct/min aus dem deut-
schen Festnetz, höchstens 42 ct/min aus 
Mobilfunknetzen) oder im Internet unter 
http://lakbw.notdienst-portal.de abgefragt 
werden. 
 
 

Gesundheit &  
Wohlbeinden

 

BARMER GEK Bad Säckingen 

Der nächste Sprechtag � ndet statt 
am Dienstag, den 12.05.2015 von 
16.00 – 17.00 Uhr im Rathaus Todtmoos, 
St.-Blasier-Str. 2. 
 
Den Besuch beim Sprechtag unbedingt 
bei der BEK Bad Säckingen telefonisch 
anmelden: Tel. Nr. 0800 332060 296602  
  

DAK – Die Gesundheitskasse 

Grillsaison: Mehr Erkrankungen durch 
Hygieneprobleme  

DAK-Gesundheit: 41 Fälle in Landkreis 
Waldshut-Tiengen bereits im 1. Quartal  
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Vorsicht beim Start in die Grillsaison: In Ba-
den-Württemberg erkranken immer mehr 
Menschen durch den sogenannten „Grill- 
und Picknickerreger“. 2014 gab es insgesamt 
meldep� ichtige 8.157 Fälle und damit 11,6 
Prozent mehr als im Vorjahr. Im Landkreis 
Waldshut-Tiengen wurden nach aktueller 
Statistik im ersten Quartal 2015 bereits 41 
Durchfallerkrankungen registriert, obwohl 
die Grillsaison gerade erst beginnt. Dies 
meldet die DAK-Gesundheit mit Hinweis 
auf die Zahlen des Robert Koch-Instituts. 
Das Darmbakterium mit dem Namen Cam-
pylobacter ist ein Krankheitserreger, der 
sehr oft auf Hähnchen� eisch zu � nden ist.

Ein weit verbreiteter Irrtum führt zu Infekti-
onen durch diese Bakterien: Obwohl Hähn-
chen� eisch meist ausreichend gekocht, ge-
braten oder gegrillt wird, lauert die Gefahr 
woanders. Mangelnde Küchenhygiene bei 
der Vorbereitung des Grillguts sorgt oft für 
eine äußerst unangenehme Infektion. „Die 
Erreger gelangen vom rohen Fleisch auf 
die Hände oder die Arbeitsplatte und dann 
auf Lebensmittel, die nicht gegart werden. 
Dies kann beispielsweise ein Salat sein, 
der an gleicher Stelle zubereitet wird“, sagt 
Oliver Oschem von der DAK-Gesundheit 
in Waldshut-Tiengen. Die Folge sei eine Er-
krankung mit Durchfall und Bauchkrämpfen 
oder in besonders schweren Fällen auch 
Nerven- und Gelenksentzündungen. 
  
  
Tipps zum Schutz vor Infektionen

Bei der Zubereitung von Hähnchen� eisch 
emp� ehlt die DAK-Gesundheit besondere 
Aufmerksamkeit bei der Hygiene. „Hände, 
Arbeitsplatte, Messer und andere Küchenu-
tensilien sollten gut abgespült oder desin� -
ziert werden“, so Oschem. Würden zunächst 
Lebensmittel zubereitet, die nicht gegart 
werden, so verringere sich die Wahrschein-
lichkeit einer Übertragung weiter. Durch 
ausreichendes Kochen, Braten oder Grillen 
würden die Bakterien später abgetötet. 
Einfrieren hingegen vermindere zwar die 
Zahl der Krankheitserreger, beseitigte sie 
jedoch nicht vollständig. Das Bundesinstitut 
für Risikobewertung hat ein Verbraucher-
Merkblatt mit Tipps zum „Schutz vor lebens-
mittelbedingten Infektionen mit Campylo-
bacter“ herausgegeben:  
  
http://www.bfr.bund.de/cd/30417. 
2014 gab es bundesweit fast 80.000 
Krankheitsfälle, die gemeldet wurden. 
 

 

Lebenshilfe

Selbsthilfe für Menschen mit 
einer Bipolaren Erkrankung 
Die Selbsthilfegruppe „Menschen mit einer 
Bipolaren Erkrankung“ tri� t sich immer am 
letzten Montag eines Monats von 17:00 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Caritasverband Hochrhein, 

Poststr. 1 in 79761 Waldshut. Telefon: 07751 
– 8011-43 (Andreas Maichle, Caritasverband 
Hochrhein) 

 

Selbsthilfegruppe für 
Angehörige von Suizidopfern 
Die Selbsthilfegruppe für Angehörige und 
Freunde von Suizidopfern tri� t sich jeweils 
am ersten Mittwoch im Monat um 19:30 in 
den Räumen des Caritasverbandes Hoch-
rhein, Poststraße 1, 79761 Waldshut- Ti-
engen. Ansprechpartnerin ist Frau Dag-
mar Reinker, Tel. 07751/ 2606, E- Mail: 
d-reinker@t-online.de oder Caritasverband 
Hochrhein, Barbara Scholz, Tel. 07751/ 8011-
33, E- Mail: b.scholz@caritas-hochrhein.de 
 
 

Kirchliche  
Nachrichten

 

Kath. Kirche 

Kath. Pfarramt und Sekretariat: 

Kurparkweg 8, 79682 Todtmoos 
Telefon: 07674-462 
Telefax: 07674-451 
Email: sekretariat@pfarramt-todtmoos.de 
Homepage: 
www.wallfahrtskirche-todtmoos.de 
www.se-todtmoos-bernau.de 
 
Samstag, 09.05.  
6.00 Uhr Wallfahrt der Todtmooser 
 Pilger nach Häg 
18.00 – 19.00 Uhr 
 Beichtgelegenheit 
18.30 Uhr  Rosenkranz 
19.00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 10.05.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier- 
11.00 Uhr Kinder- und 
 Familiengottesdienst 
12.15 Uhr Tiersegnung auf dem 
 Simon-Parkplatz 
15.30 Uhr Kirchenführung 
19.00 Uhr Feierliche Maiandacht 
 mit Predigt und Aussetzung 
  
Dienstag, 12.05.  
9.00 Uhr Beichtgelegenheit – 
 Wallfahrt Ibach 
9.30 Uhr Hl. Messe 
18.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
19.00 Uhr Hl. Messe 
  
Mittwoch, 13.05. 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
 und Rosenkranz 
9.00 Uhr Hl. Messe 
  
Donnerstag, 14.05. Christi Himmelfahrt 
8.30 Uhr Beichtgelegenheit 
9.00 Uhr Rosenkranz 
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit 
 anschl. Flurprozession 

11.00 Uhr KEINE  Hl. Messe! 
  
Freitag, 15.05.  
8.30 Uhr Beichtgelegenheit und 
 Rosenkranz 
9.00 Uhr Wallfahrtsgottesdienst 
15.00 – 16.00 Uhr
 Beichtgelegenheit 

Abfahrt Wallfahrt Hornussen Montag, 
18. Mai 2015 um 4.00 Uhr ab Busbahnhof! 
 
 

EVANG. 
KIRCHENGEMEINDE 
TODTMOOS 

St.- Blasier-Str. 5, 79682 Todtmoos, 
Tel.: 07674-371, Fax.: -1027
Sekretariat: Donnerstags 
von 9.00 – 12.30 Uhr, Tel. 371, Fax. 1027,
E-Mail: todtmoos@kbz.ekiba.de; 
Homepage: www.ev-kirche-todtmoos.de 
Sprechzeit: -Gemeindediakon 
Bendig nach Vereinbarung Tel.: 371 
  
 
Gottesdienste: 

Sonntag, 10.05.15
10.00 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl
(Pfr. Markus Wagenbach)  
Donnerstag,  14.05.15 
Christi  Himmelfahrt
10.00 Uhr Gottesdienst
(Prädikantin Frau Morath) 
Sonntag, 17.05.15 10.00 Uhr 
Gottesdienst (Pfr. i. R. Klaus Zimmermann)
  
 
Veranstaltungen: 
 
Dienstag, 12.05.15 
19.00 Uhr „Wohin mit meinem Schmerz? 
“Über den Umgang mit körperlichem und 
seelischem SchmerzGemeindediakon Jür-
gen Bendig, Klinik Wehrawald  

Mittwoch, 13.05.15 07.45 Uhr Abfahrt  
zur ganztägigen Seniorenfahrt nach Kon-
stanz. Tre� punkt: Busbahnhof Todtmoos 
  

Geistliches Zentrum St. Peter 
Die Freude am Herrn ist 
meine Kraft 
  
Das Geistliche Zentrum St. Peter veranstaltet 
am Mittwoch, den 17. Juni 2015, wieder ei-
nen Brunnentag. Dieses Mal soll die Freude 
am Glauben im Mittelpunkt des Tages stehen. 
  
Die biblische Freude am Herrn hat eine an-
dere Qualität als das, was viele Menschen 
unter Spaß und Fun verstehen und erleben. 
So wollen die Teilnehmer dieses Brunnenta-
ges der Eigenart der biblischen Freude auf 
die Spur kommen durch kreative Erschlie-
ßung eines Bibelwortes, ganzheitlichem 
Tun, Stille, Austausch und Gottesdienst. 
  
Beginn 10.00 Uhr, Ende gegen 16.45 Uhr, 
Kosten 28 € 
Anmeldung bis 11.06.15 an das Geistliches 
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Zentrum St. Peter, Klosterhof 2, 79271 St. Pe-
ter, Telefon: 07660 / 9101-12, Telefax: 07660 / 
9101-50, Mail: info@geistliches-zentrum.org 
 

Die Bücherei 
Ökum. öfentliche Bücherei

DIE BÜCHEREI 
Ökumenische ö� entliche Bücherei 
Grüntalstraße 2 
79682 Todtmoos 
Tel. 07674 92 08 82 
  
E-Mail: die.buecherei@gmx.de, 
Homepage: www.se-todtmoos-bernau.
de/todtmoos/buecherei und 
http://ev-kirche-todtmoos.de/
buecherei.html 
Aktueller Medienbestand: 
www.bibkat.de/buechereitodtmoos 
  
Geö� net: Montag 17:00 – 18:30 
Freitag 16:00 – 17:30 

Schulnachrichten

 

   

Gewerbe Akademie 
Schopfheim 
  
Studium zum Betriebswirt 
  
Betriebswirte können Führungskräfte in 
kleineren und mittleren Unternehmen 
sein. Die Gewerbe Akademie Schopfheim 
startet wieder einen Studiengang Betriebs-
wirt. Hier lernen die Teilnehmer moderne 
Managementmethoden kennen. Sie üben 
unternehmerisches und selbstverantwortli-
ches Entscheiden. Die zentralen Themen des 
Studiums sind Betriebswirtschaft, Volkswirt-
schaft, Recht und Personalführung. In allen 

vier Fächern wird auch schriftlich geprüft. 
Zusätzlich muss eine Projektarbeit erstellt 
werden. Mit dem Abschluss können sich die 
Absolventen für das Studium zum Bachelor 
of Arts in Business Administration an jeder 
Hochschule bewerben. Die Gewerbe Akade-
mie veranstaltet im Vorfeld am Donnerstag, 
18. Juni ab 18 Uhr in ihren Räumen einen 
Info-Abend. Anmeldungen für die Fortbil-
dung werden ab sofort entgegen genom-
men. 

Der Lehrgang ist zerti� ziert und kann un-
ter bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Meister-BAföG und dem Bildungsgutschein 
der Agentur für Arbeit gefördert werden. 
Weitere Auskünfte zum Lehrgang und den 
möglichen Zuschüssen erteilt die Gewerbe 
Akademie Schopfheim unter Telefon 07622 
686815 oder unter www.wissen-hoch-drei.de 
  
 

Projekttage am 
Gymnasium Schönau 
  
Zum Ende des Schuljahres 2014/15 � nden 
am Gymnasium Schönau am 24., 27. und 28. 
Juli Projekttage statt. An die Eltern und an-
dere Interessierte richtet sich ein Aufruf, bei 
bestehendem Interesse ein Projekt anzubie-
ten oder als Aufsicht für bereits bestehende 
Projektideen mitzuhelfen. Die Projekttage 
stehen unter dem Motto „Gesundes und 
umweltbewusstes Leben“. Um den Schü-
lerinnen und Schülern ein möglichst brei-
tes Spektrum an Projekten zur Auswahl 
anbieten zu können, freuen sich die Orga-
nisatoren über Ihre Anregungen und Mel-
dungen bis zum spätestens 8. Juni unter 
folgender E-Mail- Adresse: Sekretariat@
gymnasium.schoenau-im-schwarzwald.de
 
 

Gewerbeschule 
Bad Säckingen  
  
Es sind noch Plätze frei! 
  
An der Gewerbeschule Bad Säckingen in 
der  Einjährigen Berufsfachschule Farbe 
und Design (Maler und Lackierer) 

Einjährigen Berufsfachschule 
Holztechnik (Schreiner und Zimmerer) 

Einjährigen Berufsfachschule 
Metalltechnik (z.B. Industriemechaniker) 

Einjährigen Berufsfachschule 
Frisuren und Kosmetik (Friseur) 
  
Der Besuch der Einjährigen Berufsfachschule 
kann bei guten Leistungen als erstes Lehrjahr 
anerkannt werden. 
  
Zweijährigen Berufsfachschule 
Holztechnik/Metalltechnik
zum Erwerb derFachschulreife 
(mittlere Reife) in zwei Jahren. 
  
Voraussetzung zum Besuch der Zweijähri-
gen Berufsfachschule ist der Hauptschul-
abschluss oder das Versetzungszeugnis in 
Klasse 10. 
Der Besuch der Zweijährigen Berufsfachschule 

kann bei guten Leistungen als erstes Lehrjahr 
anerkannt werden. 
  
Interesse? 
Dann komm doch zu unserem 
Schnuppertag am Donnerstag, 
21. Mai 2015 
  
Du kannst Workshops in verschiedenen 
Berufsfeldern und Klassen besuchen.  

Weitere Informationen und 
Anmeldungen im Schulsekretariat. 
  
Anmeldungen für das Schuljahr 2015/16 
werden gerne noch entgegengenommen. 
Unterrichtsbeginn ist am 14. September 
2015. 
  
Sekretariat der Gewerbeschule Bad Säckin-
gen, Rippolinger Str. 2 Tel.:,  07761/560920 
Mail: info@gwsbs.schule.bwl.de Webseite: 
www.gwsbs.de 
 
 

Die Touristinformation i
  

Ö� nungszeiten 
Heimatmuseum und Bergwerk 
siehe Seite 2 
  
Ö� entliche Hallenbäder 
  
in Todtmoos
Ö� entliches Hotel-Hallenbad mit Wellness-
bereich im Hotel-Fün� ahreszeiten. 
Tel. 07474-9240 täglich 09.00 – 21.00 Uhr 
  
in Herrischried 
Das Hallenbad hat wegen Wartungsarbeiten 
bis zum 7. Juli 2015 geschlossen! 
  
in Görwihl  Tel. 07754-351
Montag 
(Warmbadetag 30 Grad) 15.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch 15.00 – 21.00 Uhr
Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag und Sonntag 14.30 – 17.30 Uhr 
  
  
in Menzenschwand
Revital Bewegungsbad, Tel. 07675-929104 
Ö� nungszeiten täglich 10.00 – 21.00 Uhr 
Freitag 10.00 – 22.00 Uhr 
  

Veranstaltungshinweise

Konzert mit der 
„Bloskapelle mengmol“ am 13.05.2015 
 

Bloskapelle mengmol
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Am Mittwoch, 13.05.2015, um 20.00 Uhr 
spielt für alle Blasmusikfreunde „mengmol“ 
im „Kurhaus Wehratal in Todtmoos. 
Im Frühjahr 2007 war die Idee geboren, dass 
sich einige Musiker aus unterschiedlichen 
Musikkapellen zu einer kleinen Formation 
zusammenschließen und sich „mengmol“ 
tre� en, um mit ihrer Musik die Anhänger 
der böhmischen Blasmusik zu begeistern. 
Teilweise lange Anfahrtswege werden in 
Kauf genommen. Die Musiker kommen aus 
dem gesamten Wiesental, der Region Todt-
moos, Wehr, ja sogar aus dem Kandertal um 
mit Spaß und Freude Blasmusik zu machen. 
Eine spontane Aussage in Bezug auf ange-
fragte Termine ist: „Mir schpiele - aber id im-
mer, nu mengmol“. Und so war auch der der 
Name der Blaskapelle geboren. „ Bloskapelle 
mengmol“. 
  
Konzert mit dem Jugendsinfonieorches-
ter Rheinfelden/Schweiz am 17.05.2015 
10.45 Uhr im Kurhaus Wehratal in 
Todtmoos 

  
Die Förderung der Musik für Kinder und Ju-
gendliche im Fricktal realisiert ihr neustes 
Projekt: die Gründung eines Jugendsinfo-
nieorchesters (JSOF)! 
  
Während der Au� ahrtstage 2015 soll mög-
lichst vielen interessierten Jugendlichen 
aus der Region Fricktal (Kanton Aargau, 
Schweiz) die Möglichkeit geboten werden, 
gemeinsam ein Konzertrepertoire auf ihren 
Instrumenten zu erarbeiten. 

Die Musik, mit ihrer integrativen Wirkung, 
ihrer positiven Auswirkung auf die sozialen 
Kompetenzen und ihrem Ausdruck eines 
positiven Lebensgedankens soll im Zentrum 
des Orchesterlagers stehen. Es sind insge-
samt 87 Schülerinnen und Schüler angemel-
det. Die Durchmischung des Alters reicht 
von 7 bis 19 Jahre. Diese Tatsache freut uns 
besonders, werden die Musizierenden so in 
einen Prozess eingebunden, der gegenseiti-
ges Unterstützen und Motivieren fördert. 
  
In verschiedenen Räumlichkeiten in Todt-
moos wird in einzelnen Registern geprobt 
und im gesamten Orchester. Das Erarbei-
ten der Musikstücke verlangt von den Teil-
nehmenden viel Fleiß und Konzentration. 
Die Förderung dieser Eigenschaften ist uns 
ein Anliegen. Drei Au� ührungen belohnen 
schließlich das Engagement der Jugendli-
chen am Ende des Lagers und stärken den Wil-
len zum Erreichen eines gemeinsamen Ziels. 
  
Konzerte des JSOF: So, 17. Mai 2015 10:45 
Wehratalhalle Todtmoos, So, 17. Mai 2015 
17:00 Bahnhofsaal Rheinfelden, So, 20. Juni 
2015 Jugendfest Rheinfelden 

Veranstaltungsübersicht  
vom 08.05.15 bis 15.05.2015 
  
Freitag, 08. Mai 2015
13.00 Uhr Speckseminar mit dem 
 singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof in 
 Hintertodtmoos 
 Kostenbeitrag pro Person: 
  mit Vesperbrett und Brot 8,50 € 

und ein Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 12.00 Uhr, 

Tel. 07674-367 Gruppenanmel-
dung nach Absprache 

19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Fox + Disco-Fox mit DJ Samson 
 Alpen-Tippi – Musik-Lounge 
 mit Todtmooser Gästekarte 
 Eintritt frei 
  
Samstag, 09. Mai 2015
19.00 Uhr Tanzlokal Schwarzwaldspitze
 Tanznacht
 Alpen-Tippi –  
 Rock-Pop-Tippi-Night
 mit Todtmooser Gästekarte
 Eintritt frei 
  
Sonntag, 10. Mai 2015
Wanderung mit dem Schwarzwaldverein
Rund ums Ibental
Start an der Gummenwaldhütte nahe Kirch-
zarten, bergan bis zur Kapelle am Linden-
berg, nach weiterem Anstieg: Blick auf das 
Kloster St.Peter. Auf der anderen Talseite
zurück zum AusgangspunktDauer ca. 5 Std., 
ca. 15km, ca. 600 Hm Auf- und Abstieg Tre� -
punkt Busbahnhof (Fahrgemeinschaften)
Anmeldung erforderlich bei Andreas Wag-
ner, Tel. 01714582302 
  
11.00 – 12.30 Uhr Yoga am Bach für 
  Anfänger (3 Std.) 

14.00 – 15.30 Uhr  mit Frau Sabine Küh-
ner, Am Beerenbühl 5, 
Todtmoos Rütte, Anmel-
dung Tel. 07674-9248969 

  
Pferde- und Tiersegnung in Todtmoos 

11.30 – 14.30 Uhr  Konzert mit der bekann-
ten Gruppe „Heiligs 
Blechle“ und Bewirtung 
durch die Jugendfeuer-
wehr auf dem Simon-
Parkplatz 

12.00 Uhr   Pferde- und Tiersegnung  
  durch einen Pater des
  Paulinerordens 
  
15.30 Uhr     Kirchenführung baro-

cke Wallfahrtskirche mit 
Frau Dr. Gertrud Freitag 
Tre� punkt vor der Kirche 

  
18.00 – 20.00 Uhr Sport und Spaß mit 
  Patrick und Niko  
  Geeignet für Kinder 
  ab 12 Jahren
   Tre� punkt: Turnhalle 
  Kurhaus Wehratal 
  

19.30 Uhr  Klinikkonzert 
  „Duo Appassionata“ 
  Isabel Steinbach, Violine 
  Pervez Mody, Klavier 
  im Veranstaltungssaal
  Reha-Zentrum Todtmoos
  Klinik Wehrawald, 
  Eintritt frei 
  
ab 20.00 Uhr Sternegucken 
   Nur auf Anmeldung (bit-

te bis 2 Tage im Voraus).
Genießen Sie Himmels-
beobachtungen mit 
dem Pro� teleskop unter 
fachkundiger Führung 
und lassen Sie sich vom 
Er� ndergeist der „Alte 
Sternwarte“-Erbauer fas-
zinieren! Kulinarisches 
Sternegucken auf Vor-
anmeldung: Gerne ser-
vieren wir Ihnen Stern-
warte-Grillspezialitäten, 
Raclette, div. Snacks und 
vegetarische Menüs.
Informationen: www.
gasthaus-sternwarte.de 
Reservierung: info@gast-
haus-sternwarte.de oder 
07674 924 944 Tre� punkt: 
Gasthaus Sternwarte, Gat-
terweg 18, 79682 Todt-
moos-Schwarzenbach 

Dienstag, 12. Mai 2015 

13.00 Uhr  Speckseminar mit dem
  singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof 
  in Hintertodtmoos 
  Kostenbeitrag pro Person: 
  mit Vesperbrett und Brot
  8,50 € und ein 
  Bauernschnaps gratis 
  Anmeldung bitte bis 
  12.00 Uhr, Tel. 07674-367
  Gruppenanmeldung nach
  Absprache 
  
13.30 Uhr   Geführte Wanderung 
  zur Wehraquelle, Bergle 
  Dauer: ca. 3 – 4 Std. 
  Tre� punkt 
  Kurhaus Wehratal
  Mindestteilnehmerzahl: 5 
  
Mittwoch, 13. Mai 2015 

15.00 Uhr  Kräutererlebnis-Tre� 
   Wissenswertes, 
   Nützliches und Interessan-

tes über heimische Kräuter 
direkt vor unserer Tür 

  Dauer ca. 2 Stunden
  Tre� punkt: Am Tannenhof, 
  Sonnenweg 22 

19.00 Uhr  Fußball für jedermann 
  ab 18 Jahren 
  Tre� punkt: Sportplatz 
  Jägermatt 
  bei ungünstiger 
  Witterung Turnhalle
  Kurhaus Wehratal 
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19.00 Uhr  Tanzlokal 
  Schwarzwaldspitze
  80er, 90er Dance Night 
  Alpen-Tippi – 
  Tippi-Party-Night 
  mit Todtmooser 
  Gästekarte Eintritt frei 
  
20.00 Uhr   Konzert mit der „Bloska-

pelle mengmol“  im Kur-
haus Wehratal, Eintritt frei 

  
Freitag, 15. Mai 2015
13.00 Uhr  Speckseminar mit dem 
  singenden Wirt 
  Tre� punkt Mattenhof in
  Hintertodtmoos 
  Kostenbeitrag pro Person: 
   mit Vesperbrett und Brot 

8,50 € und ein Bauern-
schnaps gratis 

  Anmeldung bitte bis  
  12.00 Uhr, Tel. 07674-367 
  Gruppenanmeldung nach
  Absprache 

19.00 Uhr  Tanzlokal 
  Schwarzwaldspitze 
  Friday-Night-Fieber 
  Alpen-Tippi – 
  Musik-Lounge 
  mit Todtmooser 
  Gästekarte Eintritt frei 
  

Aus der Nachbarschaft 

09.05.15  St. Blasien
  15.30 Uhr/Einlass 
  15.00 Uhr Circo Pizza XXL 
  im Kusaal St.Blasien 
  
09.05.15 Stühlingen 

17.00 Uhr   Musik im Kloster – Jubelt 
mit Orgel- und Posaunen-
klang, Kapuzinerkloster 
Stühlingen 

  
09.05.15  Dachsberg
  Top 10 Dance Night - 
  Einlass 20.00 Uhr, Happy 
  Hour bis 21.30 Uhr in der 
  Dachsberg-Halle 
  Wittenschwand 
  
17.05.15  Wehr
19.00 Uhr  6. Schlosskonzert 
  „Klezmer meets 
  Klassik“ in der Stadthalle 
  Wehr
 
 

Gästeehrung 
  
Der „Heilklimatische Kurort“ Todtmoos freut 
sich immer wieder über Gäste, die in unse-
rem gemütlichen Schwarzwalddorf eine 
zweite Heimat gefunden haben. Da diese 
Urlauber meistens denselben Gastgeber 
wählen, sind hier schon kleinere und grö-
ßere Freundschaften entstanden. Bürger-
meisterin Janette Fuchs, sowie das Team der 
Tourist-Info Todtmoos freuen sich, folgende 
Gäste für ihre Treue ehren zu dürfen. 
  

10mal
Eheleute Susanne und Wolfgang Willuhn 
aus Bielefeld Haus Rosa, Familie Frommherz, 
Todtmoos-Schwarzenbach 
  
Den treuen Gästen wurde ein kleines An-
denken an die Schwarzwaldgemeinde Tod-
tmoos überreicht. 
 
P.S: Bitte melden Sie die Jubilare direkt bei 
der Tourist-Info Todtmoos an. 
  
 

Aktive Todtmoos e.V.
 

Fußwaschung 

Seit vielen Jahren heißen wir die Hornussen-
Wallfahrer mit einer Fußwaschung in Todt-
moos willkommen. 
  
Am Montag vor P� ngsten, den 18. Mai wird 
sich ein mehrköp� ges Team um das Wohl-
be� nden unserer Freunde aus Hornussen 
kümmern. 
  
Die Leitung übernimmt Marietta Baumgart-
ner. Ihr und den freiwilligen Helfern gebührt 
vorab ein herzliches Dankeschön. 
  
Im Namen von Aktiven Todtmoos – 
Leni Faschian 
 
 

Vereinsnachrichten

 

Schrottsammlung – 
Hochkopfgeister Moosgumper 
und Bahnengolfsportverein 
  
Die beiden Vereine sammeln am Samstag, 
09. Mai 2015, ab 6.00 Uhr folgenden 
Schrott ein: 
  
Alle Altmetalle wie z. B. Töpfe aus dem Haus-
halt, defekte Fahrräder, ausgediente Herde 
und Wasch- und Spülmaschinen etc.. Kühl-
geräte werden bei der Schrottsammlung 
nicht mitgenommen. 
Das Einzelgewicht darf nicht mehr als 50 kg 
betragen, die Breite nicht mehr als 1,50 m. 
  
Elektroschrott wie z. B. Computer und Fern-
sehgeräte werden nicht mitgenommen, da-
für steht im Recyclinghof ein Container zur 
Verfügung. 
 
Wir weisen darauf hin, dass das Abfahrgut 
rechtzeitig zu diesem Termin an der Straße 
stehen muss. 

Sportverein Todtmoos 
Wichtiger Sieg im Abstiegskampf 

Am vergangenen Samstag hatte der SVT die 
Zweite Mannschaft des SV Blau-Weiß Murg 
zu Gast. Bis auf die längerfristigen, verlet-
zungsbedingten Ausfälle waren fast alle 

Mann an Bord. In diesem wichtigen Spiel 
musste der SVT unbedingt gegen einen di-
rekten Konkurrenten gewinnen. Doch das 
Spiel begann denkbar schlecht, als der Gast 
nach bereits fünf Spielminuten einen Frei-
stoß direkt verwandelte. 

In der Folgezeit bekam man das Spiel aber 
zusehends in Gri� . Adrian Malzacher traf 
nach gut 10 Minuten, ebenfalls per direktem 
Freistoß, zum wichtigen Ausgleich. In der 
Folgezeit drückte man weiter auf das Gäste-
tor und kam auch zum Erfolg. Durch einen 
Doppelschlag von Adrian Malzacher zog 
man auf 3:1 davon. Kurz vor der Pause kam 
der Gast jedoch noch zum 3:2 Anschlusstref-
fer. Nach der Halbzeitpause erzielte Lukas 
Deutschmann mit seinem allerersten Tor für 
den SVT nach einem Eckball das wichtige 
4:2. Die Entscheidung brachten dann weite-
re Tre� er von Adrian und Fabian Malzacher 
zum 6:2. Kurz vor Schluss erzielte der Gast 
noch ein Tor zum 6:3, was schließlich das 
Endergebnis darstellte.  
  
Nächstes Spiel: 
Samstag, 09.05.15, 18:00 Uhr, SV 
Todtmoos – CSI Juve Rosetta Laufenburg  
 
 

Schwarzwaldverein 
OG Todtmoos e.V. 
  
Sonntag 10. Mai 2015  
Rund ums Ibental 
  
Wir starten an der Gummenwaldhütte nahe 
Kirchzarten und wandern hinauf zur Kapelle 
am Lindenberg. Nach einem letzten Anstieg 
blicken wir auf das Kloster von St. Peter hi-
nunter. Wir wechseln hinüber auf die ande-
re Talseite und wandern zurück zum Aus-
gangspunkt. 
  
Dauer: ca. 5 Std., ca. 15 km Strecke, ca. 600 
Höhenmeter Auf- und Abstieg. 
  
Tre� punkt: Busbahnhof (Fahrgemeinschaf-
ten), Anmeldung erforderlich bei Andreas 
Wagner  Tel.: 0171 45 82 302 
  

Jahreshauptversammlung 
Freie Wähler Todtmoos e.V. 
  
Unsere Mitglieder dürfen wir zu unserer 
diesjährigen Jahreshauptversammlung 
ganz herzlich einladen. 
  
Termin: Montag, 11. Mai 2015 um 20:00 Uhr 
Ort: Gasthaus Sternen, T.-Schwarzenbach 
  
Tagesordnung  

1.  Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2.  Tätigkeitsbericht, Schriftführer 
3.  Kassenbericht, Kassenwart 
4.  Bericht der Kassenprüfer 
5.  Entlastung der Vorstandschaft 
6.  Neuwahlen 
7.  Bericht der Gemeinderäte 
8.  Ehrungen 
9.  Information zur FWT Homepage 
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10. Verschiedenes / Wünsche und Anträge 
  
Wir würden uns sehr freuen, wenn wir mög-
lichst alle Mitglieder zu unserer Versamm-
lung begrüßen könnten. 
  
Die Vorstandschaft 
  
 

VdK – Ortsverband Todtmoos 
  
Zur Halbtagsfahrt ins Rebland am Donners-
tag, den 21. Mai lädt der VdK Todtmoos  alle 
Mitglieder und Freunde des Vereins recht 
herzlich ein. 
  
Die Fahrt führt uns durchs Wehratal, über 
Hausen-Endenburg- Kandern nach Hügel-
heim. Dort ist der Besuch eines Kreuterhofes 
mit Gelegenheit zum Ka� eetrinken vorgese-
hen. 
  
Die Weiterfahrt führt über Badenweiler –
Hochblauen – Tegernau nach Aitern. 
  
Der Abschluss mit Abendessen � ndet 
im Gasthaus Belchenstüble statt. 
  
Abfahrt ist um 13.00 Uhr am Busbahnhof, 
Rückkunft wird gegen 20.00 Uhr sein. 
  
Auskunft/Anmeldungen nimmt Ludwig 
Jehle, Tel. 07674-217 gerne entgegen. 
 
 

Sozialverband VdK  
  
Der VdK Sozialrechtsschutz 
gGmbH informiert: 
In Bad Säckingen fällt im Mai 2015 der 
Sprechtag des Sozialverbandes VdK aus!!! 
Bei Fragen wenden sie sich bitte an die VdK 
Servicestelle Lörrach Tel.07621-9396390. 
In dringenden Fällen wenden sie sich an die 
VdK Geschäftsstelle in Freiburg  Tel. 0761 – 
504 49-0 
  

Was sonst  
noch interessiert

Energieagentur 
Schwarzwald-Hochrhein 
Bußgelder drohen: Energiedaten sind 
in Immobilienanzeigen P� icht - Schon-
frist endete am 1. Mai - Eigentümer, 
Vermieter und Makler müssen Daten aus 
Energieausweis nennen  

Bereits seit Mai 2014 müssen die Energieda-
ten des Hauses oder der Wohnung in Immo-
bilienanzeigen erscheinen. Das schreibt die 
EnEV 2014 vor. Am 1. Mai dieses Jahres ende-
te die Eingewöhnungsphase. Inserenten, die 
die Vorgabe nicht beachteten, müssten nun 
mit einem Bußgeld rechnen, teilt die Ener-
gieagentur Schwarzwald-Hochrhein mit.

Wer sich auf Haus- oder Wohnungssuche 
be� ndet, will vor dem Kauf die Höhe der 
Heizkosten abschätzen können. Auskunft 

darüber gibt der Energieausweis, der für 
jede Immobilie, die veräußert oder vermie-
tet wird, vorliegen muss. Bereits seit Mai 
letzten Jahres ist es laut Energieeinspar-
verordnung EnEV 2014 P� icht, dass die im 
Dokument vermerkten Kenndaten des Ge-
bäudes in jeder kommerziellen Immobilien-
anzeige erscheinen. 

Eigentümer, Makler oder Verwalter, die die 
geforderten Angaben unvollständig oder 
gar nicht machen, riskieren seit 1. Mai 2015 
nun ein Bußgeld von bis zu 15.000 Euro.

Der Energieausweis ist obligatorisch für alle 
Wohnungen oder Häuser, die vermietet oder 
verkauft werden. Auch für Neubauten und 
sanierte Gebäude ist er vorgeschrieben. Die 
im Ausweis vermerkten Angaben müssen in 
Zeitungs- und Online-Inseraten erscheinen. 

Es sind: das Baujahr, die Art des Energie-
ausweises (basierend auf dem tatsächli-
chen Heizenergieverbrauch oder auf dem 
errechneten Heizenergiebedarf ), der Ener-
gieträger, der Endenergiebedarf und – seit 
Mai 2014 – auch die Energiee�  zienzklasse.

Die unabhängige Energieagentur Schwarz-
wald-Hochrhein berät Privatpersonen, Kom-
munen und Unternehmen zu allen Fragen 
rund um die energetische Gebäudesanie-
rung. 07751-917325; www.energieagentur-
schwarzwald-hochrhein.de 

 
Einladung zum O� enen Tre�  der Allge-
meinen Blinden- und Sehbehinderten-
hilfe e.V. (ABSH), – Landesverband für 
Menschen mit Behinderungen – Regio-
nalgruppe Baden   
Hörbücher ohne Barriere hören – 
mit Strichcodeleser Ordnung halten

Die Regionalgruppe Baden der ABSH e.V. 
lädt alle interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger und natürlich ihre Mitglieder zum O� enen 
Tre� en am Samstag, den 16. Mai 2015 ein. 
  
Tre� punkt: Schlosshotel Karlsruhe, 
Bahnhofplatz 2, 76137 Karlsruhe. 
  
Wir dürfen ab 15 Uhr als Referenten Herrn 
Dario Madani der Firma Vistac  zum Thema: 
Hörbücher, Strichcode lesen, scannen mit 
dem Hilfsmittel „Milestone M312“begrüßen. 
  
Alle Interessierten und unsere Mitglieder 
aus den Landkreisen Rhein-Neckar-Kreis, 
Neckar-Odenwald-Kreis, Karlsruhe, Enzkreis, 
Rastatt, Ortenaukreis, Emmendingen, Lör-
rach, Waldshut, Breisgau-Hochschwarzwald 
sowie den Stadtkreisen Mannheim, Karls-
ruhe, Heidelberg, Pforzheim, Baden-Baden 
und Freiburg sind – wie immer - herzlich 
willkommen. 
 
Um besser planen zu können, wäre ich Ih-
nen für eine kurze Anmeldung dankbar und 
zwar unter folgenden Kontaktdaten: Tele-
fon: 0 7 21 – 13 29 699 oder E-Mail: rg-ba-
den@abs-hilfe.de. Näheres über die Arbeit 
der ABSH erfahren Sie auf unserer Homapa-
ge unter www.abs-hilfe.de 

Verbraucherzentrale 
Baden-Württemberg 
Inkasso-Abzocke - Verbraucherzentralen 
starten Aktion gegen Inkasso Abzocker 
  
Bei den Verbraucherzentralen ebben die 
Beschwerden zu zweifelhaften Inkassofor-
derungen nicht ab. In einer gemeinsamen 
Aktion sagen die Verbraucherzentralen du-
biosen Inkassopraktiken den Kampf an. 
  
Verbraucher berichten von Schreiben, in 
denen mit Zwangsvollstreckung, Schufa-
Einträgen und Hausbesuchen gedroht wird. 
„Unseriöse Anbieter wissen, dass viele sich 
von Inkassobriefen einschüchtern lassen 
und zahlen, selbst wenn sie es nicht müs-
sen“, berichtet Hanne Brecht-Kaul, Rechts-
expertin der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. In einer gemeinsamen Aktion 
sagen die Verbraucherzentralen dubiosen 
Inkassopraktiken den Kampf an. 

Bis zum 31. August erfassen sie in ihren Bera-
tungsstellen Beschwerden und werten diese 
aus. Auch die Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg beteiligt sich an der Aktion. 
„Betro� ene Verbraucher werden gebeten, 
den Beratern vor Ort ihren Fall zu schildern 
und die Unterlagen mitzubringen“, so Han-
ne Brecht-Kaul. 
  
Bereits 2011 haben die Verbraucherzent-
ralen Inkassounternehmen unter die Lupe 
genommen und schärfere gesetzliche Re-
gelungen zum Schutz der Verbraucher 
gefordert. Der Gesetzgeber hat reagiert 
und erstmals Informations- und Darle-
gungsp� ichten für Inkassodienste erlassen. 
„Inkasso-Unternehmen müssen nun bereits 
mit der ersten Zahlungsau� orderung detail-
lierte Informationen wie zum Beispiel Name 
oder Firma des Auftraggebers und den ge-
nauen Forderungsgrund nennen“, erklärt 
Rechtsexpertin Brecht-Kaul. Pro� tieren die 
Verbraucher von den Neuregelungen? Sind 
weiterhin nicht registrierte Unternehmen 
aktiv? Gibt es unseriöse Inkassodienste, die 
vom Ausland aus agieren? Zu Fragen wie 
diesen wollen die Verbraucherschützer mit 
der Aktion genaue Erkenntnisse gewinnen. 
„Bei Missständen werden wir diese ans Licht 
bringen und politisches Handeln einfor-
dern“, sagt Hanne Brecht-Kaul. 
  
Verbraucher können ihre Erfahrungen mit 
Inkasso-Unternehmen bis Ende Mai auch 
über ein Online-Formular unter www.vz-bw.
de/unserioese-inkasso-praktiken-bw schil-
dern. 

Außerdem ist es möglich, Schilderungen 
und Unterlagen per Post zu senden an 
Verbraucherzentrale Baden-Württemberg, 
Stichwort Inkasso, Paulinenstraße 47, 70178 
Stuttgart oder per E-Mail an Inkasso@vz-bw.de. 

Volksbund Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge e.V. 
Europa erleben – Jugendbegegnung in 
Cassino / Italien 

Vom 31.07.-15.08.2015 � ndet eine Jugend-
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begegnung in Cassino in Italien statt. Dieses 
Angebot des Volksbundes Deutsche Kriegs-
gräberfürsorge e.V. richtet sich an junge 
Menschen zwischen 16 und 24 Jahren, die 
diesen Sommer nicht nur etwas erleben, 
sondern sich auch engagieren möchten. 
  
Vom Kloster Monte Cassino aus hat man ei-
nen herrlichen Blick in die weite Landschaft 
und kann sich auch nur schwer vorstellen, 
dass hier im Jahr 1944 Soldaten aus neun 
verschiedenen Nationen gegeneinander 
gekämpft haben. Die Kriegsgräberstätten all 
dieser Nationen mahnen nachdrücklich zum 
Frieden und zur internationalen Zusammen-
arbeit. 

Im Team unterstützen wir die P� egearbeiten 
auf dem deutschen Soldatenfriedhof in Cai-
ra bei Cassino. Bei dem zweiwöchigen Auf-
enthalt in Italien lernen wir Land und Leute 
kennen und erfahren viel von der Kultur und 
Geschichte dieses Landes. Auch die Frei-
zeit kommt nicht zu kurz: wir besuchen die 
traumhaft schönen Strände um Gaeta und 
unternehmen Exkursionen zum Vesuv und 
anderen attraktiven Zielen in der Region. 
Bei Gelati und Cappuccino genießen wir die 
Sonne und verbringen gemeinsam Zeit mit 
neuen Freunden. 

Wir schlagen unsere Zeltstadt auf fried-
hofseigenem Gelände auf und werden von 
Köchen gut verp� egt. Auf der Rückreise 
nach Ulm steht mit dem zweitägigen Be-
such von Rom und der Umgebung, wo wir 
auch übernachten, noch ein ganz besonde-
res Highlight auf dem Programm. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie beim 
Landesverband Baden-Württemberg unter 
der Telefonnummer 07531-9052-0 oder per 
mail an LV-Konstanz@volksbund.de 

•
•
•
•

•
•



Schöne, helle 2-Zi.-Whg.
63 m², in Todtmoos, EBK, Bad m. Fenster, Diele, Kellerraum,

Garage, 2 Balkone, von privat zu vermieten, KM 390,- + 60,-

EUR Garage + NK 180,- EUR + 3 MMKT, Tel. 01573/7967594
Suchen in Todtmoos für Reinigungs-

/Betreuungsaufgaben einen Hausmeister
ab 1.7.15 (geringfügige Beschäftigung), 

Telefon 0 76 51 / 9 36 99 90

Nachruf

Die Trachtengruppe Todtmoos e.V. trauert um 
unseren Chorsänger

Horst Schönstein
der nach schwerer Krankheit im Alter von 76 Jahren
verstorben ist.
In der Zeit vom 24.09.2008 bis 2015 unterstützte er
als Tenorsänger unseren Chor.
Er begleitete die Gruppe bei Festumzügen,
Prozessionen, half stets bei den Festen tatkräftig mit.
Seine stets freundliche, hilfsbereite und kamerad-
schaftliche Art werden wir nie vergessen. 
Wir werden Horst in guter Erinnerung behalten.
Seiner Frau Bärbel und den Angehörigen gilt unsere
herzliche Anteilnahme.

In stiller Trauer: Trachtengruppe Todtmoos
1. Vorsitzende Monika Matt

DANKSAGUNG STATT KARTEN

Für die vielen Beweise herzlicher Anteilnahme
in Wort und Schrift beim Heimgang meiner 
lieben Frau

Johanna Eisenmann

möchte ich mich herzlich bedanken.

- Pater David für die würdevolle 
Gestaltung der Trauerfeier

- Herrn Dr. Bechstein mit seinem Team
- der Sozialstation St. Blasien 

für die Betreuung
- all denen, die sie auf ihrem letzten Weg

begleitet haben.

Todtmoos, Im Namen aller Angehörigen
im Mai 2015 Paul Eisenmann
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Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort 

in Vollzeit

1 Hilfe für das Hotel und Buffet
oder

in Teilzeit (auch auf der Basis von e 450) für vormittags, 
als Zimmerfrau.

Die Stelle ist auch geeignet für Studentinnen oder 
Schülerinnen, in den Semesterferien und an Wochenenden.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Rosemarie und Peter Kaiser

Schwarzwaldgasthof Hotel Hirschen
Fam. Kaiser

Mutterslehen 16 � D-79837 Ibach-Mutterslehen

Tel. +49 (0)7672 9304-0 � Fax: +49 (0)7672 9412

Email: info@hotel-hirschen.de � Web: www.hotel-hirschen.de

Suche 2-2,5-Zimmer-Whg.
mögl. mit EBK und Keller ab September

in Vordertodtmoos zur Miete. Tel. 0172/6966465

Wiese und Weide
Wiese zum Mähen/Heu (eben, ca. 30 Ar) und 

Weide (Hanglage, ca. 82 Ar) in Todtnau-Präg. 

Tel. 0761/61297149 (AB mit Rückruf)

Helles 1-Zi.-Appartement
m. Kü., Abstellr. u. Freisitz, in zentr. Lage in Todtmoos

ab sofort zu vermieten. Tel. 07674/8336, 
Handy 0162/6358003

Vorder-Todtmoos
2-Zimmer-Wohnung, 62 qm mit Einbauküche, Bad,
Abstellraum, großer Balkon, Keller, ruhige Lage in
Todtmoos, Murgtalstraße ab sofort zu vermieten

Telefon 0 76 74 / 2 60
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Gutes Essen aus der Metzgerei vom 11.05. - 16.05.2015
Täglich    Gemüsesuppe e 2,90
Wochentag: Gericht: e/Port.

Mo., 11.05. Bunte Reispfanne mit Salat 5,10
Di., 12.05. Jägerbraten mit Spätzle und Gemüse 5,90
Mi.,  13.05. Makkaroni Carbonara mit Salat 5,10

Eisbein mit Sauerkraut 5,00
Do., 14.05. Feiertag

Fr., 15.05. Kohlrouladen mit Kartoffeln und Specksoße 5,60
Gegrillte Schweinshaxe 4,00

Sa.,   16.05. Grillsteak mit Nudelsalat 4,80
Alle Gerichte gibt es selbstverständlich auch zum Mitnehmen!

Solange der Vorrat reicht. Änderungen vorbehalten.
Zusätzlich bieten wir Ihnen als täglichen Imbiss:

Belegte Brötchen � Frikadellen � Hähnchenkeulen � Fleischkäse 
� Schnitzel � Pommes frites � Grillwurst � Currywurst � Wurstsalat

Edelbert Waßmer

Rohmatt 28 � 79685 Häg-Ehrsberg � Tel. 07625  98359 � Fax: 98250

Angebot vom 07. - 09. Mai 2015

 Rinderbraten 1 kg  11,80 e
 Rinderfackeln 1 kg  14,80 e
 Schweinebauch natur/mariniert 1 kg 6,20 e
 Fleischwurst auch zu Salat geschnitten 100 g   0,74 e
 Rinderbierschinken 100 g   1,18 e
Fleischkäseaufschnitt 100 g   0,92 e
Rindfleischsalat 100 g   1,20 e
 Butterkäse 100 g   0,98 e

Filiale Zell-Atzenbach                                Filiale Wehr-Öflingen       Filiale Todtmoos
Tel. 0 76 25 / 3 85, Fax: 0 76 25 / 85 59 Tel. 0 77 61 / 75 45 Tel. 07674 / 393, Fax 07674 / 8991

Filiale Todtmoos � Bergleweg 2
geöffnet: Mo., Di., Do., Fr. 8-18 Uhr, Mi., 8-13.30 Uhr,  Sa. 8-13 Uhr

Spartüte 6,00 e vom 11.05. - 13.05.2015
2 Paar Bratwürste   1 kleine Lyoner   125 g Lindenberger

Perfekt aals VVorrat:
Dosenangebot   5 Sorten im Netz   8,00 e

Herzlichen Dank für die Glückwünsche und 
Geschenke zu meiner ersten heiligen

KOMMUNION
auch im Namen meiner Eltern. Ich habe mich 

sehr gefreut.

Mira AschingerDanke

Herzlichen Dank für die Glückwünsche 

und Geschenke zu meiner ersten heiligen

KOMMUNION
auch im Namen meiner Eltern.

Jonas Mutter



Die Arztpraxis Boedeker ist am

Freitag, den 15. Mai 2015 geschlossen.

AnfängAnfängerkurs für Seniorerkurs für Senioren en 
Der Akkordeon Verein Wehr e.V. startet neue
Anfängerkurse für Akkordeon und Keyboard.

Alter: 50 - 99. 
Instrumente können günstig gemietet werden. Alle Kurse

können einen Monat kostenlos ausprobiert werden.

Anmeldung unter 07762 523 929 oder unter 
info@akkordeonverein-wehr.de


